
 Bitte immer Gestationsalter und - falls erforderlich (z. B. AFP) – auch Gewicht und Körpergröße angeben! 

Untersuchungen nach den Mutterschafts-Richtlinien 
Richtlinien des Gemeinsamen Bundesausschusses über die ärztliche Betreuung während der Schwangerschaft und nach der Entbindung, 

zuletzt geändert am 22. März 2019, in Kraft getreten am 28. Mai 2019 

Verfahren Bitte beachten Material 

Antikörpersuchtest (AKS) 
1. AKS: möglichst frühzeitig nach Feststellung der Schwangerschaft 
2. AKS in der 24. – 27. SSW 
Cave: Blut bitte vor Rhesusprophylaxe-Gabe abnehmen! 

EDTA-Blut (groß) 

9mL 
 

Blutgruppe, Rhesusfaktor, 
(Rhesusformel, Kell-AG) 

Immer separates, volles 9 mL-EDTA-Röhrchen einschicken! Möglichst früh 
nach Feststellung der Schwangerschaft (falls nicht bereits bekannt). 
Röhrchen beschriftet mit Name, Vorname, Geburtsdatum und Barcode? 
Anforderungsschein unterschrieben? 

EDTA-Blut (groß) 

9mL 
 

Chlamydia trachomatis - DNA Möglichst frühzeitig nach Feststellung der  Schwangerschaft 

Erststrahlurin, 
(unabhängig von 

Tageszeit), in 
Spezialmedium  

Eiweiß und Glucose im Urin,  
ggf. bakteriologische Untersuchung 

Alle 4 Wochen Urin, nativ 

 

Glucose OGTT 50g  Screening 
24+0 - 27+6 SSW,  Blutabnahme 1 Stunde nach Gabe von 50g Glucose-
Lösung, unabhängig von Nahrungsaufnahme 

GlucoEXACT 

 

Glucose OGTT 75g 
nach mindestens 8 Stunden Nahrungskarenz; Blutabnahme nüchtern,  
1 und 2 Stunden nach Gabe von 75g Glucose-Lösung 

GlucoEXACT 

 

Hämoglobin (Hb),  ggf. kleines/großes Blutbild Alle 4 Wochen, bei Hb < 11,2g/dL zusätzlich Erythrozytenzahl  
EDTA-Blut 

 

HBsAg nach 32. SSW, wenn kein Impfnachweis vorliegt Serum-Gel-Monovette 

 

HIV 
Auf freiwilliger Basis, Beratung  
Möglichst frühzeitig nach Feststellung der  Schwangerschaft  

Serum-Gel-Monovette 

 

Röteln-IgG Ak 
Impftiter, wenn kein Impfnachweis vorliegt, 
ggf. Röteln-IgM Ak  

Serum-Gel-Monovette 

 

TPPA (Lues-Screeningtest) Möglichst frühzeitig nach Feststellung der  Schwangerschaft Serum-Gel-Monovette 

 



Bitte immer Gestationsalter und - falls erforderlich (z. B. AFP) – auch Gewicht und Körpergröße angeben! 

Letzte Änderung: 01.07.2020           © Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH 

Weitere häufige Untersuchungen im Rahmen einer Schwangerschaft 

Verfahren Bitte beachten Material 

CMV-Ak, Parvovirus B19-Ak , 
Toxoplasma gondii-Ak, VZV- Ak, 
Masernvirus-Ak, Mumpsvirus- Ak 
Bordetella pertussis-Ak 

Möglichst frühzeitig nach Feststellung der Schwangerschaft 
Immunstatus: nur IgG-Ak (eingeschränkte Aussagekraft) 
Infektionsnachweis/-ausschluss: IgG- + IgM-Ak bzw.+ IgA-Ak (ggf. AKZ 32024) 

Serum-Gel-
Monovette 

 

Ferritin 
TSH 

Möglichst frühzeitig nach Feststellung der  Schwangerschaft 
Serum-Gel-
Monovette 

 

ß-HCG  
Serum-Gel-
Monovette 

 

Vaginalabstrich: B-Streptokokken, 

allgemeine Bakteriologie, Pilze 
Zwischen 35+0 und 37+0 SSW 

Abstrich mit   
Transportmedium 

 

AFP 

Nur für die 14.-18. SSW (13+0 bis 17+6) möglich, da nur für diesen Zeitraum 
Mediane für die Ermittlung der MoM-Werte (Multiple of Median) vorliegen.  
Angabe von Körpergewicht und Gestationsalter obligat! 
Einwilligungserklärung gemäß GenDG muss vorliegen. 

Serum-Gel-
Monovette 

 

Ersttrimesterscreening (ETS)   

mit Risikoberechnung 

PAPP-A, freies ß-HCG  

+ Ultraschallergebnisse  

+ klinische Angaben 

Nur in der 11+1 – 13+6. SSW (SSL 45 – 84 mm) möglich! 
 

Eine ETS-Risikoberechnung durch das Labor kann nur erfolgen, wenn Sie bei 
www.firsttrimester.net über einen eigenen Account verfügen und als 
durchführendes Labor unsere Labor-ID eingetragen ist. Bitte setzen Sie sich ggf. 
mit: www.firsttrimester.net in Verbindung, um einen eigenen Account zu erstellen. 
 

In anderen Fällen kann aufgrund der durch die der DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) vorgegebenen Rahmenbedingungen eine ETS-Risiko-
berechnung durch das Labor nicht erfolgen.  
 

Bitte auf vollständige klinische Angaben und Ultraschallergebnisse achten, 
Einwilligungserklärung gemäß GenDG erforderlich! 

Serum-Gel-
Monovette 

 

Ersttrimesterscreening  

ohne Risikoberechnung 

PAPP-A, freies ß-HCG 

Die Praxis führt die Risikoberechnung selbst durch (z. B. FMF, firstrimester.net). 
Zur Ermittlung der MoM-Werte Angabe des Gestationsalters obligat! 
Einwilligungserklärung gemäß GenDG muss vorliegen. 

Serum-Gel-
Monovette 

 

VeriSeq-NIPT 
Bitte auf vollständig ausgefüllte Angaben achten, 
Einwilligungserklärung gemäß GenDG erforderlich! 

Spezielles Abnahmeröhrchen 

http://www.firsttrimester.net/

